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Grundausbildung Feuerwehr Herdern 
gestartet
Am 11. März starteten 6 neue Rekruten 
die Grundausbildung der Feuerwehr Her-
dern. Die angehenden Feuerwehrleute 
wurden in den Themen Leiterdienst, Bin-
dungen/Knoten und Rettung über die Lei-
ter geschult. Mit interessanten Lektionen 
konnte das Feuerwehrgrundhandwerk 
vermittelt werden. 

In kommenden Lektionen zu den Themen 
Leitungsdienst, Motorspritze, Tanklösch-
fahrzeug (TLF) und Atemschutz werden 
weitere Fähigkeiten und Kenntnisse ver-
mittelt. Das Kader der Feuerwehr Herdern 
bedankt sich bei den zukünftigen Feuer-
wehrleuten für ihren Einsatz und die Be-
reitschaft ihre Freizeit für unsere Sicherheit 
zu investieren.

Was muss ich für Grundkenntnisse 
haben, um ebenfalls in der Feuerwehr 
mitmachen zu können?
Gar keine! Das Schöne am Feuerwehr-
dienst ist, dass Personen aus den un-
terschiedlichsten Berufen und jeglicher 
Herkunft den Weg zur Feuerwehr machen 

können. Egal, ob man aus einem hand-
werklichen Beruf kommt oder im Büro tä-
tig ist, das Grundhandwerk der Feuerwehr 
wird beim Eintritt in einem mehrtägigen 

Grundkurs, welcher im ersten Jahr absol-
viert wird, vermittelt.

Welche Vorteile habe ich als Mitglied 
der Feuerwehr Herdern?
Wohl in keiner anderen Organisation lernt 
man so viele Personen aus den unter-
schiedlichsten Branchen innerhalb des 
Dorfes kennen. 
Auf die Kameradschaft wird in der Feuer-
wehr Herdern grossen Wert gelegt. Und 
das erlangte Know-How kann auch einen 
grossen Nutzen in anderen Lebensberei-
chen haben. 
Ausserdem leisten Sie mit Ihrem Dienst 
in der Feuerwehr einen wertvollen Beitrag 
zur Sicherheit von uns allen. Ausserdem 
ist man von der Feuerwehrersatzabgabe 
befreit und wird für alle Übungen und Ein-
sätze finanziell entschädigt.

Leiterstellung bei Personenrettung über 
Leiter.
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Vorwort Informationen aus Gemeinderat und aus Gemeindeverwaltung

Das Ende naht… nein, nicht das der Welt, 
auch wenn man manchmal das Gefühl 
bekommen könnte, sondern «nur» der 
Legislatur. 

Die Weichen für die neue Legislatur 
haben wir bereits frühzeitig gestellt und 
damit die personelle Besetzung festge-
legt. Erfreulich ist, dass wir in unserer 
Gemeinde über langjährige Mitglieder in 
allen Gremien verfügen und wir uns dar-
über hinaus für Kontinuität und Stabilität 
verschrieben haben. 
Deren Wissen um Zusammenhänge sind 
für die Entwicklung von strategischen 
Projekten aber auch für die Bearbeitung 
von Alltagsthemen von unschätzbarem 
Wert und helfen Problemstellungen 
besser und umfassender zu verstehen. 
Dies ist keine Selbstverständlichkeit und 
macht mich auch in Bezug auf unse-
re Zusammenarbeit stolz. Gerade die 
langjährigen Planungsarbeiten mit Bezug 
zu den geplanten Gesamtsanierungen 
der Ortsdurchfahrten zeugen davon, 
wie wichtig dies ist. Den Anfangspunkt 
in Lanzenneunforn setzte dannzumal 
die Idee des Kantons, den vorhandenen 
Fussgängerstreifen zu demarkieren, sowie 
die Bushaltestellen zu optimieren. 
Dies ist nun doch schon 8 Jahre her! Viel 
Zeit ist seither ins Land gezogen und doch 
dürfen wir mit Blick auf die Entwicklun-
gen des Projektes im Rückblick hoffen, 
dass aus einem schlechten Beginn zum 
Ende ein allseitig erfreuliches Ergebnis 
wird. Wir werden sehen…

Es bleibt mir an dieser Stelle allen Amtsin-
haberinnen und -inhabern für die positive 
und konstruktive Zusammenarbeit in den 
vergangenen vier Jahren zu danken und 
freue mich gemeinsam mit ihnen auf die 
Herausforderungen der nächsten Vier!

 Mit frühlingshaften Grüssen

 Ulrich Marti

Das Projekt steht, endlich ist man ver-
sucht zu sagen. Aus finanzieller Per-
spektive hat die Politische Gemeinde 
Herdern schon lange den Grundboden 
für die Umsetzung gelegt. Haben Sie 
doch bereits im November des Jahres 
2021 dem Projektkredit zugestimmt. Zu 
Beginn dieses Jahres wurde gemeinsam 
mit dem Kanton das Sanierungsprojekt 
finalisiert. 

Das Projekt beinhaltet ein durchgängiges 
beidseitiges Trottoir im gesamten Bauge-
biet. Die bereits bestehende Engstelle wird 
akzentuiert, auch um den Durchzugs- 
charakter der jetzigen Ausgestaltung be-
wusst zu brechen. Der Kreuzungsbereich, 
die Knacknuss im ganzen Projekt, ver-
bleibt mangels Alternativen in etwa in der 
gleichen Form wie heute. Wichtig war in 
diesem Zusammenhang, dass für sämtli-
che Fahrzeugkategorien eine problemlose 
Nutzung auch künftig erhalten bleibt. 
Die Einfahrt in die Liebenfelserstrasse 
jedoch wird in dieser Form umgestaltet, 
als dass die Fussgänger mittels überfahr-
barem Trottoir vor dem rollenden Verkehr 
Vortritt erhalten. Zusammen mit der ge-
planten künftigen Sanierung und Umge-
staltung der Liebenfelserstrasse wird die 
Attraktivität zur Nutzung der Abkürzung 
erheblich gesenkt. 
Die Haltebuchten der Postautohaltestel-
len werden aufgehoben und der Bus wird 
künftig auf der Fahrbahn halten. Dies ist 
vor dem Hintergrund der Umsetzung des 
Behindertengleichstellungsgesetzes zu 
sehen, welches die eigenständige Nut-
zung der Infrastruktur durch Beeinträchtig-
te ohne Zuhilfenahme von Dritten vorsieht. 
Somit werden die Haltestellenkanten, wie 
andernorts, künftig auf 22 cm angeho-
ben. Ebenso geht der langgehegte Traum 

eines Bushaltestellenhauses in Erfüllung, 
welches an der nordseitigen Haltestelle 
zu stehen kommen soll. Dorfausgang in 
Richtung Hörhausen ist schliesslich ein 
Eingangspförtner geplant, welcher sowohl 
die ein- als auch ausfahrenden Fahrzeu-
ge sowohl physisch als auch optisch zu 
einer Reduktion der Geschwindigkeit ver-
anlassen soll. Ende Februar wurden alle 
anstossenden Grundeigentümer, von wel-
chen Land für die Umsetzung des Projek-
tes erworben werden muss, informiert. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei die-
sen betroffenen Personen bedanken für 
das Wohlwollen gegenüber diesem Pro-
jekt sowie die konstruktiven Gespräche 
und Diskussionen diesbezüglich! Sobald 
der notwendige Landerwerb gesichert 
ist, wird das Bauprojekt inkl.  Werkleitun-
gen definitiv ausgearbeitet und öffentlich 
aufgelegt. Im Idealfall ist dies noch vor 
den Sommerferien der Fall. Gleichzeitig 
müssen der Kanton und die Gemeinde 
gemeinsam und koordiniert die Arbeiten 
ausschreiben und vergeben. Der frühes-
te Baubeginn ist, sofern die Prozesse alle 
reibungslos und ohne Verzögerung ver-
laufen, auf nach den Sommerferien vor-
gesehen. Die Bauzeit wird voraussichtlich 
zwischen 8 bis 10 Monaten betragen.

(UM)

Stand Planungsarbeiten Gesamtsanierungs-
projekt Ortsdurchfahrt Lanzenneunforn

Wir trauern

Marbot Heinz Otto
geb. 19.10.1937

Hornstein-Ulrich Maria
geb. 03.05.1928

Malgo Marcel
geb. 28.07.1958



3

AgendaInformationen aus Gemeinderat und aus Gemeindeverwaltung

Die neuen Daten:
Mittwoch, 24. Mai 2023
Donnerstag, 22. Juni 2023

Die Tavolata ist gemeinsames Mittag-
essen an grossen Tisch und fi ndet 
jeweils um 12.00 Uhr im Mehrzweck-
raum der Wohnbaugenossenschaft im 
Baumgarten 5, 8535 Herdern statt. 
Aus organisatorischen Gründen braucht 
es eine Anmeldung.
Anmeldungen nimmt Regula Signer bis 
4 Tage vorher entgegen.
Tel. 052 747 28 12 oder 079 329 67 54 
oder per Mail:rekusigner@leunet.ch

Grillplausch der Landfrauen 
Herdern – Lanzenneunforn
Er fi ndet am 9. Juni 2023, ab 18.30 Uhr 
in der Schwendlihütte, Herdern statt. 
Mitglieder und Nichtmitglieder sind mit 
ihren Familien herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns über eure Teilnahme.
Meldet euch bitte bis 2. Juni 2023 bei
Karin Pletscher: 052 747 20 90 / juka-
ce@leunet.ch
Im Namen des Vorstandes: Monika Hess

Das Gesamtsanierungsprojekt für die 
Ortsdurchfahrt Herdern begleitet uns 
ebenfalls schon seit geraumer Zeit. Im 
Rahmen des Betriebs- und Gestaltungs-
konzeptes wurde der Ist-Zustand aufge-
nommen und verifi ziert. Im Anschluss 
wurden die relevanten Bedürfnisse aller 
Verkehrsteilnehmenden, sowie die Be-
dürfnisse der Gemeinde mit den Mög-
lichkeiten von Seiten Strassenplanung 
abgeglichen und besprochen. 

In dieser Hinsicht werden die Anliegen Ein-
gangspförtner von Frauenfeld her, von Kal-
chrain her, sowie von Pfyn her berücksich-
tigt. Diese helfen mit, die Dorfeinfahrten zu 
akzentuieren und die Einfahrgeschwindigkeit 
zu bremsen. Die Trottoirplanung in Richtung 
Kalchrain bis zur Spottenbergstrasse wurde 
ebenso positiv bewertet und aufgenommen. 
Der Kernbereich – mit aus Sicht aller Beteilig-

Auch die Ortsplanungsrevision biegt 
langsam aber stetig auf die Zielgerade 
ein. Im letzten Herbst wurden alle Natur-
objekte auf dem Gemeindegebiet began-
gen, bewertet und inventarisiert. Damit 
liegt der Katalog für die Überarbeitung 
des Schutzplanes Naturobjekte vor. 

Im Frühjahr wurde in Zusammenarbeit mit 
dem Amt für Denkmalpfl ege der Baubestand 
anhand von Plangrundlagen besprochen. Um 
analog ein vollständiges Inventar über die Kul-
turobjekte zu erarbeiten, ist es nun notwendig, 
diejenigen Objekte zu begehen, welche noch 
nicht inventarisiert wurden. Auch diesbezüg-
lich soll im Anschluss der Schutzplan aus den 
inventarisierten Objekten erarbeitet werden. 
Wir danken bereits heute an dieser Stelle den 

Nicht vergessen

Am Freitag, 09. Juni 2023 
fi ndet der HeLaDe‘ner statt. 
Mit Festwirtschaft.

Anmeldungen wurden in der Schule 
sowie im Kindergarten abgegeben

Auskunft:
Simi & Mike Salomon,
Im Cheracker 7, 8506 Lanzenneunforn,
Tel. 052 301 33 11, salomon@leunet.ch
Wir freuen uns auf zahlreiche 

LäuferInnen und ZuschauerInnen

Stand Betriebs- und Gestaltungs-
konzept  Ortsdurchfahrt Herdern

ten dem grössten Potenzial für eine Aufwer-
tung – wird weiterhin kreativ und intensiv neu 
gedacht, um ein Optimum herauszuarbeiten. 
Es ist uns bewusst, dass dies eine Strasse 
ist und bleiben wird und dennoch sind wir 
guter Hoffnung, dass die «Piazza» Herdern 
Realität wird. In welchem Ausmass muss 
selbstverständlich offenbleiben. Eine weitere 
Wendung für den Ortsteil in Herdern hat sich 
kürzlich ergeben, indem das kantonale Tief-
bauamt mitteilte, dass der Strassenabschnitt 
Steckbornerstrasse ebenfalls in nächster 
Zeit saniert werden soll. Damit erhalten wir 
auf dem gesamten Gemeindegebiet innert 
kürzestem Zeithorizont die Gelegenheit die 
Ortsdurchfahrten von kantonaler Seite auf-
zuwerten und zu optimieren. Ich freue mich 
trotz der fi nanziellen Herausforderung dies-
bezüglich wahnsinnig darauf, können wir 
damit doch die Zukunft aktiv und wesentlich 
für alle von uns gestalten!                      (UM)

Überarbeitung Grundlagen Raumplanung

betroffenen Eigentümern für die Offenheit und 
konstruktive Zusammenarbeit im Zusammen-
hang mit den Objektbegehungen. Und es sei 
an dieser Stelle noch einmal ausdrücklich da-
rauf hingewiesen, dass nicht alles was inven-
tarisiert wird, zum Ende auch schützenswert 
ist und damit Bestandteil des Schutzplanes 
wird. Weitergehend wurde das Projekt raum+ 
von kantonaler Seite aktualisiert und die ge-
meindebezogenen Daten zur Auslastung lie-
gen vor. Da darin die Grossprojekte im Rah-
men von fast 100 Wohneinheiten noch nicht 
berücksichtigt werden konnten, blieb der Aus-
lastungsgrad in Bezug auf die Vorperiode in 
etwa gleich. Schreiten die Arbeiten planmäs-
sig voran, so ist mit einer Informationsveran-
staltung zum Thema nach den Sommerferien 
zu rechnen.                                         (UM)
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Jahresversammlung 
der SG Herdern-Lanzenneunforn
Am Freitag, 3. März trafen sich 24 
Schützen im Restaurant Sonne in Lan-
zenneunforn zur alljährlichen Jahresver-
sammlung.
 
Präsident Markus Hug verlas den Jahres-
bericht und so blickten wir noch einmal auf 
das vergangene Jahr. Es war ein Ereignisrei-
ches. Begann es noch ruhig mit dem Feld-
schiessen auf dem eigenen Stand, ertönte 
bereits der erste Paukenschlag: Beni Meili 
erreichte das Maximum von 72 Punkten 
und somit das beste Resultat im Kanton. 
Woraufhin unsere Veteranen nachdoppelten, 
sie gewannen die Gruppenmeisterschaft der 
Veteranen, sie errangen von 56 Gruppen 
den ersten Platz.  Unser Verein richtete die 
1. Augustfeier aus und dann starteten wir 
durch: 26. August: Vorschiessen Verbands-
wettschiessen, 2. September: Vorschiessen 
Pouletschiessen, 3. September: Verbands-
wettschiessen, 4. September: Verbandswett-
schiessen und Präsidentencup, 9. und 10. 
September: Pouletschiessen und Plausch-
schiessen. Das Verbandswettschiessen 
gewann: SG Herdern-Lanzenneunforn! Die 
Vereinsreise führte uns tief in einen Berg, wir 
besichtigten das Gonzen-Bergwerk, und in 
die gute alte Zeit der Mechanik, in Gestalt des 
Saurer-Museums. Es war also ein höchst 
gelungenes Jahr. Die Jahresrechnung, der 
Munitionspreis und die Beitragserhöhung 
wurden ohne Diskussionen durchgewunken.
 
Kleine Rochaden im Vorstand
Vom Vorstand stellten sich alle ausser Ka-
rin Meili zur Wiederwahl, allerdings mit 
Vorbehalt. Markus Hug, Präsident und Ma-
thias Goldinger, Jungschützenleiter werden 
ihr Amt nur noch ein Jahr ausführen. Daher 
wurden schon bereits jetzt Vorkehrungen 
für einen Wechsel getroffen. Andi Bösch 
soll die Nachfolge von Markus Hug antre-
ten und Koni Kreidler die von Mathias Gol-
dinger. Die langjährige Schützenwirtin, Ka-

rin Meili, stellte sich nicht mehr zur Wahl, 
in Ihre Fusstapfen tritt Heidi Albisser. Die 
Vorstandmitglieder und der Präsident wur-
den mit grossem Applaus wiedergewählt, 
ebenso wurden drei neue Vorstandsmit-
glieder gewählt; es sind dies: Heidi Albis-
ser, Koni Kreidler und Pascal Oberli. 

Der neue Vorstand setzt sich 
folgendermassen zusammen:
Präsident: Markus Hug
Vizepräsident und 1.SM: Andi Bösch
Aktuar: Walter Marti
Kassier: Dani Klöpfer
Jungschützenleiter: Mathias Goldinger
Anlagewart: Beat Regenscheit
Beisitzer: Heidi Albisser (Schützenwirtin)
Beisitzer: Koni Kreidler 
(Helfer Jungschützenleiter)
Beisitzer: Pascal Oberli

Der abtretenden Karin Meili wurde ein Ge-
schenk mit einem Blumenstrauss über-
reicht und Ihre Leistungen wurden von 
Präsident Markus Hug verdankt.

 
Die kommende Saison wird deutlich ru-
higer werden, steht doch dieses Jahr als 
einziger Anlass auf dem eigenen Stand 
das 12. Pouletschiessen und das Plausch-
schiessen an. Eine grosse Reise wirft ihre 
Schatten voraus; es ist geplant im Oktober 
für drei Tage nach Hamburg zu gehen. An- 
und Rückreise mit dem Nachtzug. Es wur-
de angefragt, ob das gutgeheissen werde. 
Die Mehrheit war dafür. Für die kommen-
de Saison haben sich auch wieder einige 
neue Jungschützen eingeschrieben, der 
Kurs läuft erfreulich.
Markus Hug bedankte sich bei den Vor-
standkollegen für ihre grosse Arbeit, er 
dankte auch allen «zugewandten Orten» 
für ihre Unterstützung allen Vereinsmit-
gliedern und allen, die dem Verein wohl-
gesinnt sind. Der Präsident schloss die 
Versammlung um 21.00 Uhr. Daraufhin 
ging es zum gemütlichen Teil über. Es 
wurden Schweinswürstli und Kartoffelsalat 
serviert.

Fränzi Rog

Gemütliches Beisammensein nach der Jahresversamm-
lung.



5

Spaghetti-Zmittag vom 26. März 2023 in Herdern

Der ökumenische Gottesdienst in der Kir-
che Herdern war wie gewohnt der Auftakt 
zum traditionellen Spaghetti-Zmittag. 
Gestaltet wurde die Feier von Heidi Gug-
genbühl aus der kath. Pfarrei St. Anna 
und dem evangelischen Pfarrer Richard 
Ladner. Thema war die Dankbarkeit und 
die Bewahrung der Schöpfung mit kon-
kreten Impulsen für den Alltag.

Etliche Besucherinnen und Besucher folg-
ten anschliessend der Einladung zum 
Spaghettiessen in den schön eingerich-
teten Gemeinschaftsraum vom Baumgar-
ten. Spaghetti mit hausgemachten Saucen 
und Salat stillten den Hunger und das ab-
wechslungsreiche Dessertbuffet lud zum 
gemütlichen Verweilen ein.
Den Betrag von CHF 1321.00 aus der Got-
tesdienstkollekte und der «Spaghettikas-
se» stellen wir mit Freude dem Projekt in 
Kongo zur Verfügung. Die Spende stärkt 
Familien vor Ort den Rücken, damit sie 

sich für nachhaltige Entwicklung durch 
verantwortungsbewussten Rohstoffabbau 
einsetzen können.
Wir danken allen fleissigen Helferinnen 
und Helfern, insbesondere dem Schloss 
Herdern für das Kochen der Spaghetti, den 
Saucen- und Kuchenspenden und allen 
«solidarischen Geniessern» für den gelun-
genen Anlass zugunsten benachteiligter 
Menschen.                 Das Organisationsteam

Wein ist Poesie in Flaschen
Robert Louis Stevenson (1850–1894)

Toni Achermann öffnet für Sie am 1. Mai 
2023 von 11.00 bis 17.00 Uhr seinen 
Weinkeller. Entdecken Sie unsere Weiss-, 
Rosé- und Rotweine – mal fruchtig frisch, 
mal kräftig und konzentriert. Verkosten 
und vergleichen Sie, unser Rebbau-Ex-

perte beantwortet gerne Ihre Fragen rund 
um Wein und Spirituosen.
Ist es Ihnen nicht möglich, uns am Tag 
des offenen Weinkellers zu besuchen? 
Sie haben alternativ die Möglichkeit, eine 
unserer Degustationsboxen zu bestellen: 
www.schlossladen.ch oder über www.
deutschschweiz.swisswine.ch/de, wo Sie 

weitere Winzer finden. Wir bieten auf un-
serer Homepage www.schlossladen.ch/
specials/Weinkiste/ drei unterschiedliche 
Weinboxen mit jeweils sechs verschie-
denen Weinen an, die Ihnen nach Hau-
se geliefert werden. Einem gemütlichen 
Degustationsabend zu Hause steht damit 
nichts im Weg.

Offener Weinkeller bei Schloss Herdern 
Montag, 1. Mai 11.00 bis 17.00 Uhr

Der ökumenische Gottesdienst in der 
Kirche Herdern war der Auftakt zum 
traditionellen Spaghetti-Zmittag.

Die schön geschmückten Tische luden 
zum Spaghetti-Zmittag ein. Ein reich-
bestücktes Dessert-Bufett rundete den 
Zmittag ab.
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Witz Eggä
Ein Österreicher streut im Winter Mist 
auf den gefrorenen Bodensee.

Da kommt ein Schweizer und sagt: «Ha, 
du bist schlau, im Frühling tauts und der 
Mist versinkt im See!»

Darauf der Österreicher: «Sei leise. 
Gleich kommt Herr Müller. Der will den 
Acker kaufen!»

Herausgeber: Politische Gemeinde Herdern
Redaktion: Ulrich Marti (UM), 
Mathias Goldinger, Ruth Häni
Produktion und Layout: Christine Lang, 
LMS-Media GmbH,  E-mail: lang@lms-media.ch
Druck: Druckerei Steckborn, Steckborn
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zur Geburt
Schweingruber Karoline und Thomas
zur Tochter Lina

zum Geburtstag

Schönholzer Ursula
geb. 01.02.1943

Gut Franz
geb. 28.03.1938

Wir gratulieren

Baubewilligung 

Hug Patrick
Sitzplatzüberdachung mit 
Holzkonstruktion und Ziegeldach
Im Püntli 4, Herdern

Politische Gemeinde Herdern
Presscontainer für Kartonsammlung 
 bei Abfallsammelstelle Herdern
Im Lanacker, Herdern

Jagdgesellschaft Herdern-West
Umbau Jagdkanzel
Förliäcker, Herdern

Hunziker Ernst
1 Mehrfamilienhaus mit 6 Wohnungen 
und Tiefgarage, Abbruch bestehende 
Stallscheune
Lanackerstrasse, Oberer Lanacker 5.1, 
Herdern

«Vereinsschmiede» – 
Hilfe für 
Vereinsmacherinnen und Vereinsmacher

Die spannenden und informativen Im-
pulsworkshops gehen in eine weitere 
Runde…

Vereine stehen immer wieder vor neuen 
Herausforderungen. Der Kanton Thurgau 
bietet diesen Unterstützung und veran-
staltet 2023 bereits zum fünften Mal 
Workshops für Vereinsmacherinnen und 
Vereinsmachermacher. Die zwei Kurse 
finden jeweils im April und Oktober in 
Frauenfeld statt.

Das «Einmaleins» des zukunftsorien-
tierten, modernen Vereinsmanagements 
kompakt verpackt: das ist die «Ver-
einsschmiede» des Kantons Thurgau. Die 
Impuls-Workshops werden seit 2019 in 
Zusammenarbeit mit dem Departement für 
Erziehung und Kultur und benevol Thurgau 
angeboten. Die Themen werden jährlich 
den Bedürfnissen der Zielgruppe ange-
passt und dienen als Grundlage für ein 
modernes Vereinsmanagement. Themati-
siert werden aktuelle Herausforderungen 
für Vereinsvorstände.

Eigene Bedürfnisse können 
mitgebracht werden
Nebst sechs aktuellen Themen, aus wel-
chem die die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer zwei auswählen können, steht der 
Austausch und die Diskussion mit Gleich-
gesinnten auf dem Programm. So kön-
nen eigene Herausforderungen mit in den 
Kurs gebracht werden und sich im letzten 
Kursteil mit den Referenten oder anderen 
Kursteilnehmenden ausgetauscht werden. 
So kann in er «Vereinsschmiede» Wissen 
in den verschiedenen Bereichen vertieft 
werden. Dank der grossen Erfahrung der 
Referentinnen und Referenten und der akti-
ven Einbindung der Teilnehmenden haben 
die Workshops einen starken Praxisbezug.
Der erste Workshop findet am 12. April 

und ein weiterer am 23. Oktober 2023 
von 18.00 bis 21.30 Uhr statt. Sie rich-
ten sich an Vereinsmacherinnen und 
Vereinsmacher und damit an Personen, 
die ihren Verein aktiv mitgestalten und 
weiterentwickeln möchten sowie an Vor-
standsmitglieder und Ehrenamtliche. Die 
Kurse finden jeweils im Bildungszentrum 
Adler in Frauenfeld kostenlos statt. An-
meldungen und Details online auf www.
vereinsschmiede.ch
 
Ansprechperson:  
benevol Thurgau
Conny David, Geschäftsleiterin 
Tel. 071 622 30 30, 
info@benevol-thurgau.ch
www.benevol-thurgau.ch
oder Kanton Thurgau
Sportamt Thurgau
Hanu Fehr
058 345 6005, hanu.fehr@tg.ch
https://sportamt.tg.ch/breitensport/ver-
einsschmiede.html/10315#js-accordion_
control--00
Weinfelden, 13. März 2023
benevol Thurgau
Freiestrasse 10, 8570 Weinfelden
Tel. 071 622 30 30
info@benevol-thurgau.ch     
www.benevol-thurgau.ch
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Am 16. März fand die 25. Generalver-
sammlung des Dorfverein Herdern im 
Schulhaus Steinler statt. Nebst Wahlen 
stand das Jahresprogramm im Fokus des 
Abends.

Nach 14 Jahren im Vorstand, davon 12 
Jahre als Präsident des Dorfverein Her-
dern, wurde Marcel Mettler gebührend ver-
abschiedet. Marcel, vielen Dank auch an 
dieser Stelle für deine unermüdliche Arbeit 
für den Dorfverein Herdern.
In der aktuellen Zeit ist es nicht selbstver-
ständlich Personen zu finden, welche sich 
aktiv für die Gesellschaft einsetzten und 

Erfolgreiches 
Jassturnier der 
Pfadi Seebachtal

Am Freitag, 17. März, fand in der 
Turnhalle Herdern ein spannendes 
Jassturnier statt, das von der Pfadi 
Seebachtal organisiert wurde. Das 
Turnier war ein grosser Erfolg und zog 
zahlreiche Teilnehmende aus Herdern 
und der Region an.

Nachdem sich die rund 40 Jassenden 
mit einem feinen Raclette gestärkt hat-
ten, traten sie beim Schieber für vier 
Runden à 12 Passen gegeneinander 
an. Während des Turniers herrschte eine 
konzentrierte Stimmung in der Turnhal-
le Herdern. Am Ende des Abends gab 
es dann einen verdienten Sieger: Mit 
4229 Punkten zog Stefan Liechti allen 
davon. Auf das Podest schafften es als 
Zweitplatzierte Susanne Wenk und als 
Drittplatzierter Florian Bauer.
Die Pfadi Seebachtal bedankt sich bei 
allen Teilnehmenden für das faire Spiel 
und freut sich darauf, nächstes Jahr 
wieder viele motivierte Jassende be-
grüssen zu dürfen.

Aktuelles aus dem Dorfverein Herdern

damit einen grossen Beitrag an unser Dor-
fleben leisten.
Wir freuen uns, dass sich Annelise Man-
hart bereit erklärt hat, zur Wahl als Prä-
sidentin anzutreten und Luzia Thali Jeck 
sich zur Wahl in den Vorstand zur Verfü-
gung gestellt hat.
Wir gratulieren Annelise und Luzia herzlich 
zur erfolgreichen Wahl und wünschen Ih-
nen gutes Gelingen in ihren Ressorts.
 
An dieser Stelle möchte wir sie auf die 
kommenden Anlässe hinweisen:
• 06. Mai 2023: Spargel-Essen und 

Vollmondbar

• Termin offen:   Stadtführung Winterthur
• Kalenderwoche 32:  Sommerkino hinter 

der Kirche
 
Details dazu, News sowie weitere Informa-
tionen finden sie auf unserer Webseite:
www.dorfvereinherdern.ch
 
Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich will-
kommen!
Weiterführende Auskünfte erteilt Ihnen ger-
ne Annelise Manhart (079 633 22 27).
 

Für den Dorfverein, Nadja Scheurer

DAMEN-
TURN-
VEREIN 
WANN 

Jeden Montag 
20:00 h – 21:30 h  
WO 

Turnhalle 
Lanzenneunforn 
 

 

 
 

Da wir in unserer 
Gemeinde keinen aktiven 
Damenturnverein mehr 
haben, möchten wir 
diesen gerne wieder ins 
Leben rufen.  
Der Turnverein ist für alle 
umliegende Dörfer und 
auch für jedes Alter offen.  
Wir sind noch in Planung 
und Absprache mit allen 
beteiligten. 

LUST AUF 
SPORT? 
Bei uns stehen im 
Vordergrund Ball-Spiele 
wie Volleyball, Unihockey, 
Völkerball oder Fussball. 
Aber auch andere 
Sportarten und Spiele 
können gewünscht 
werden.  

MÖGLICHKEITEN 
Wir haben die 
Möglichkeit jeweils am 
Montagabend die 
Turnhalle zu benutzen. Im 
Sommer können wir auch 
den grossen Aussenplatz 
nutzen.  

INTERESSE? 
Hast du Lust bei uns 
mitzumachen, dann 
melde dich gerne bei mir. 
Auch bei Fragen gerne 
melden.  
 
Jasmin Hangartner  
079 516 21 35 
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Es scheint, dass wir erst gerade ins Schul-
jahr gestartet sind und schon stehen wir 
mitten im zweiten Semester. Die Kinder-
gärtler haben sich gut an den täglichen 
Unterricht gewöhnt und sind zu einer Ge-
meinschaft zusammengewachsen, die 
1. Klass-Kinder fühlen sich als richtige 
Schülerinnen und Schüler und sind stolz 
auf das Gelernte, die 6. Klässler- und 
Klässlerinnen gehen mit grossen Schritten 
Richtung Sekundarschule.

Skilager, Sonderwoche, Theateranlass
Gleich anschliessend an die Weihnachts-
ferien verbrachte die Mittelstufe ihr Ski-
lager in Lenzerheide. Da es in der Nacht 
immer wieder schneite, hatte es genügend 
Schnee, so dass die Kinder ein fröhliches, 
unfallfreies Lager erleben konnten.
Parallel dazu fand die Sonderwoche von 
Kindergarten und Unterstufe statt. In bei-
den Schulhäusern war Kunst das Thema. 
Im Laufe der Woche entstanden grosse 
und kleine Kunstwerke. Auch ein Besuch 
in einem richtigen Museum stand auf dem 
Programm, bevor zum Abschluss der Wo-
che die Eltern in die Ausstellung und / oder 
das Künstlercafé eingeladen waren.
Anfangs März zeigte das Theater Fabu-
latria das Stück «Pfefferland retour», ein 
Stück über Glück, Freundschaft und Aus-
grenzung. Den zwei Schauspielerinnen 

gelang es die Kinder der 1.-4. Klasse in 
ihren Bann zu ziehen. Für die eine Unter-
stufe war es Beispiel und Anregung, da sie 
vor den Frühlingsferien ebenfalls intensiv 
für eine Theateraufführung vor den Eltern 
probten.

Ideenbüro
Seit dem letzten Sommer arbeiten die 
Schülerinnen und Schüler der 6. Klasse 
gruppenweise im Ideenbüro. Sie nehmen 
Anliegen und Probleme entgegen, bespre-
chen diese und suchen nach Lösungen. 
Aktuell überarbeiten sie unter anderem die 

Schulhausregeln. Ernsthaft und kreativ be-
arbeiten sie diese, nehmen Anregungen 
auf und setzen sie in einer neuen Fassung 
um. Mit ihrer Arbeit leisten sie einen wert-
vollen Beitrag für ein gutes Schulklima an 
der PSG. 

Beurteilung
Nach den Diskussionen von verschiede-
nen Beurteilungs-Thesen und allgemei-
nen Beurteilungsthemen, wie die Noten-
gebung, an den Konventen des letzten 
Schuljahres, ist auf dieser Basis ein ers-
ter Entwurf des Beurteilungs-Reglements 
entstanden. Es wird nun weiterbearbeitet, 
verfeinert und abgestimmt, mit dem Ziel, 
es bis zum Sommer zu verabschieden. Ab 
dann soll es Gültigkeit haben und umge-
setzt werden.

Behörde
Seit dem 1. Februar 2023 ist die Behörde 
wieder vollständig. Die neue Schulpräsi-
dentin Piera Burki hat ihre Arbeit aufge-
nommen und am Behördenhalbtag, wie 
auch schon an Sitzungen die Leitung 
inne gehabt . Herzlich willkommen – wir 
freuen uns auf die weitere Zusammen-
arbeit. 

Susi Ochsner, Schulleitung 

PSG Herdern-Dettighofen

Aus der Primarschule Herdern-Dettighofen

Das Theater Fabulatria zeigte das Stück 
«Pfefferland retour».

Die Mittelstufen-Schüler verbrachten ihr Skilager in Lenzerhei-
de. Parallel dazu fand die Sonderwoche von Kindergarten und 
Unterstufe statt. In beiden Schulhäusern war Kunst das Thema. 
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Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwoh-
ner von Herdern

Wir freuen uns sehr, Sie zum 25-jähri-
gen Jubiläum der Politischen Gemeinde 
Herdern einzuladen. Als Highlight dieser 
Feierlichkeit haben wir für Sie eine ganz 
besondere Grenzwanderung organi-
siert.
Unsere Wanderroute verläuft entlang der 
Gemeindegrenze und bietet Ihnen die 
Möglichkeit, neue Orte zu entdecken und 
die Schönheiten unserer Gemeinde zu 
geniessen. Die Route ist auf befestigten 
Flur- und Gemeindestrassen angelegt und 
somit auch für Familien mit Kindern ge-
eignet.
Die Veranstaltung wird an zwei Daten 
stattfinden, um möglichst vielen Men-

schen die Gelegenheit zu geben, daran 
teilzunehmen und gemeinsam zu feiern. 
Nach der Wanderung (ca. 2.5 h) erwartet 
Sie ein gemütlicher Grillplausch mit Salat-
buffet und einem feinen Dessert.

Reservieren Sie sich bereits heute 
die Daten:
Samstag, 1. Juli 2023   
«Nord-Route» (ca. 8.2 km)
Samstag, 2. September 2023  
«Süd-Route» (ca. 13.3 km)
Der Abmarsch startet jeweils um 13.30 Uhr.

Weitere Informationen werden zur gegebe-
nen Zeit auf der Website www.herdern.ch 
sowie per Flugblatt veröffentlicht. Wir freu-
en uns darauf, Sie zu diesem unvergessli-
chen Ereignis begrüssen zu dürfen!

Jubiläum 25 Jahre Politische Gemeinde Herdern –
«Entdecken Sie unsere Gemeindegrenzen»

Herzliche Grüsse
Das OK «Jubiläum 25 Jahre Politische Ge-
meinde Herdern»

Franz Weber und Andreas Frei

Laden Sie sich auch die «Regio Frauen-
feld-App» auf Ihr Smartphone / Tablet her-
unter, um über zukünftige Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde und der Region auf 
dem Laufenden zu bleiben (in den be-
kannten App-Stores gratis erhältlich).
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Evangelische Kirchgemeinden Hüttwilen-Herdern

Abschied
rl.- Eben noch sass Rolf Keller auf der Orgel-
bank und begleitete unsere Gottesdienste. Nun 
ist er plötzlich und unerwartet verstorben. Be-
gonnen hat er vor vielen Jahren als es noch 
üblich war, dass ortsansässige Lehrer für das 
Organistenamt angefragt wurden. In seinem 
Fall habe man es gar zur Bedingung gemacht, 
wie er lachend erzählte. Im Mai 1985 hat er 
den Vertrag unterschrieben und seither seinen 
Dienst fast 40 Jahre zuverlässig und freudig 
versehen. Auch als er aus Hüttwilen wegzog ist 
er Kirchgemeinde treu geblieben. 
Wir verlieren mit Ihm einen engagierten und fröhlichen Menschen, 
dem das Orgelspiel sehr am Herzen lag. 
In dankbarem Gedenken!
Die evangelischen Kirchenvorsteherschaften Hüttwilen-Herdern 
und Nussbaumen

Besondere Gottesdienste Mai-Juni
Datum Zeit Ort Besonderes
07.05.2023 09.00 Ref. Kirche Hüttwilen anschl. Kirchen-

kaffee
14.05.2023 10.15 Ref. Kirche Hüttwilen Konfirmation, 

anschl. Apéro
18.05.2023 10.15 Kirche Nussbaumen Konfirmation, 

anschl. Apéro
28.05.2023 09.00 Ref. Kirche Hüttwilen Gottesdienst mit 

Abendmahl
04.06.2023 10.15 Ref. Kirche Hüttwilen anschl. 

Kirchenkaffee
11.06.2023 09.30 Gottesdienst in der Kirche der Kartause 

Ittingen
25.06.2023 19.00 Ref. Kirche Hüttwilen Abendgottesdienst

Rückblick ökumenischer 
Seniorennachmittag 
rl.- Im Februar besuchten wir das Massnahmezentrum Kalchrain. 
Viele erinnern sich noch gut an die Zeit bis 1976 als Fürsorgefälle 
aus vielen Thurgauer Gemeinden, Männer und Frauen, dort ei-
nen Arbeitsdienst zu leisten hatten. Heute ist es eine Möglichkeit 
für junge  Männer den Strafvollzug mit einer Lehrausbildung zu 
verbinden. 11 Berufsmöglichkeiten werden angeboten, und eine 
grosse Zahl an Betreuern setzt sich für eine möglichst gute Vorbe-
reitung auf das Zivilleben ein. Nach interessanten Ausführungen 
und Erklärungen von Herrn Andreas Weber (Leiter geschlossene 
Abteilung), bestand die Möglichkeit die Werkstätten und Wohn-
quartiere im Innern zu besichtigen. Am Schluss gab es einen Um-
trunk in der Kellerei.

HHiigghhlliigghhttss  
 
Erste-Hilfe-Parcours 
Blaulichtfahrten, Brandbekämpfung 
Rettungswagen 
Polizeiauto, Töff, Simi Sicherli 
Gumpischloss, Kinderschminken 
Festwirtschaft 

www.samariter-herdern.ch 

Der Samariterverein Herdern und Umgebung öffnet seine Tore für alle interessierten 
Personen, Gross und Klein. Pack die Chance und komme vorbei! 
 
Gemeinsam mit unseren Partnerorganisationen freuen wir uns über euren Besuch! 

Rolf Keller
Lehrer und 
Organist 
1957-2023

Vortrag im schönen Essenssaal, dem ehemaligen Refektori-
um des Klosters Kalchrain.
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Blutspendeaktion
Der Samariterverein Seebachtal Hütt-
wilen führt dieses Jahr wieder zwei 
Blutspendeaktionen durch. Wir freuen 
uns auf viele treue Spender, aber na-
türlich auch auf jeden Neuspender.

1. Blutspendeaktion 2023
Mittwoch, 24. Mai 2023

17.30 - 20.00 Uhr
im Sekundarschulhaus Hüttwilen

Hauptstrasse 32
Parkplätze sind an der Schulstrasse 
vorhanden.
Allen Spenderinnen, Spendern und 
Helferinnen ein ganz herzliches Dan-
keschön.
Im Namen des Samaritervereins
Seebachtal Hüttwilen

Nothilfekurs
Die Teilnehmenden 
- beurteilen eine Notfallsituation 
richtig
- verhindern weitere Schäden für 
Patienten und Helfende
- wenden die lebensrettenden Sofort-
massnahmen situationsgerecht an

Datum: Samstag, 6. Mai 2023 
Zeut: Samstag: 08.00 - 12.00 Uhr  

+ 13.00 - 16.15 Uhr 
Ort: Sekundarschulhaus Burgweg 

(Mittagstischraum)Hauptstras-
se 32, 8536 Hüttwilen 

Kosten: Fr. 140.– inkl. Material, zahlbar 
am 1. Kursabend

Vorbereitung: Online-Auftrag (Pretest) 
erledigen (ca. 3 h, dafür nur 
7 h Präsenzzeit). Wird bei 
Anmeldung freigeschaltet.

Kursleitung: Monique Sutter 

Anmeldung bis 28. April 2023 unter: 
www.samariterverein-huettwilen.ch
Nothilfekurse
Für weitere Informationen oder Fragen kon-
taktieren Sie: Monique Sutter 079 232 37 83 
oder monique@samariterverein-huettwilen.ch

Das traditionelle Pfingstrennen 2023 
findet am Montag, 29. Mai auf der Frau-
enfelder Allmend statt und damit auch 
der 16. Gemeinde Cup der Regio Frau-
enfeld – als eines der Höhepunkte des 
Programms.

Das Training für den Gemeinde Cup ist be-
reits organisiert, damit sich das Pferd und 
seine Reiterin, welche dieses Jahr für uns 
antreten, an den Anlass gewöhnen.

 
Bild: Christian Mettler 

 
 

www.rennverein.ch 
rennverein@leunet.ch  

 
 
 

An die Bewohner der Gemeinde Herdern 

E i n l a d u n g 
 

Pfingstmontag, 29. Mai 2023 

Drücken Sie „Ihrem“ Reiter und „Ihrem“ Pferd die Daumen!  

Am 16. Gemeinde Cup der Regio Frauenfeld  
Wir freuen uns, alle Bewohner der Regio-Frauenfeld-Gemeinden zum traditionellen 
Pfingstrennen mit dem 16. Gemeinde Cup der Regio Frauenfeld herzlich einzuladen. 
Wir heissen Sie alle auf der Grossen Allmend Frauenfeld willkommen! 
 
Der Renntag beginnt im 11.00 Uhr mit 2 bis 3 Ponyrennen, 9 Flach- und Trabrennen und 
dem Highlight des Tages, den 16. Gemeinde Cup der Regio Frauenfeld um 13.20 Uhr. 
Das letzte Rennen beginnt um 16.00 Uhr. 
 
Geniessen Sie mit Ihrer ganzen Familie einen spannenden Tag auf der Pferderennbahn 
Frauenfeld und lassen Sie sich von unserer Festwirtschaft verwöhnen! Kinder können sich 
in der „Kinderwelt“ – gesponsert von der TKB – mit vielen Spielen von 11.00 Uhr bis 
16.00 Uhr vergnügen. 
 
Auf Ihrer Gemeinde erhalten Sie Gratis-Tickets (solange Vorrat). Für Kinder bis 16 Jahren 
ist der Eintritt frei. WIR FREUEN UNS AUF SIE! 

16. Rennen um den Gemeindecup 
Regio Frauenfeld am Pfingstmontag

Bei gutem Wetter werden über 10’000 Zu-
schauer erwartet, die Reiter und ihre Pfer-
de anfeuern. Die Gemeinden werden für 
diesen Anlass eine Anzahl Gratiseintritte 
vom Rennverein erhalten, die sie gerne ab 
ca Mitte April in der Gemeindeverwaltung 
abholen können. 

Achten Sie auf die Ausgabedaten und wei-
tere Informationen auf www.herdern.ch.
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Einsetzung von Roland Häfl iger als 
neuer Gemeindeleiter
Die Pfarrei St. Anna Frauenfeld erhält im 
Mai mit Roland Häfl iger eine neue Ge-
meindeleitung. Der Einsetzungsgottes-
dienst unseres neuen Pfarrers fi ndet statt 
am Sonntag, 14. Mai um 10.30 Uhr in der 
Stadtkirche St. Nikolaus in Frauenfeld. Die 
Vorbereitungen für den Gottesdienst sowie 
der anschliessenden Programmpunkte 
laufen auf Hochtouren. Wir laden Sie herz-
lich zu diesem stimmungsvollen Fest am 
Muttertag ein!

Weitere Informationen unter dem QR-Code 
oder auf unserer Webseite:
www.kath-frauenfeldplus.ch/einsetzungs-
gottesdienst

Pfarrei St. Anna Frauenfeld,

für das Organisationskomitee

Lukas Schönenberger, Koordinator

Osterfeiern
Verschiedene Gottesdienste und Veran-
staltungen – oft auch musikalisch beglei-
tet – haben zu Ostern stattgefunden. Über 
Ihr Mitfeiern haben wir uns sehr gefreut. 
Seit der Osternacht laden wir zudem wie-
der dazu ein, sich beim Friedensgruss die 
Hand zu reichen.

Osterkerzen für Herdern, Hüttwilen und 
Warth-Weiningen

Gottesdienstplan 

Datum Zeit Titel Ortsbeschreibung
29.04.2023 17:15 Wallfahrt nach Klingenzell Kirche St. Sebastian
21.05.2023 09:00 Eucharistiefeier Kirche St. Sebastian
03.06.2023 19:00 Eucharistiefeier Kirche St. Sebastian Gemäss einer schönen Tradition treffen 

sich die Mitglieder des Pfarreirats Herdern, 
Hüttwilen und Warth-Weiningen jedes 
Jahr, um die Osterkerzen für die drei Kir-
chen zu entwerfen.
Wir geniessen diesen kreativen und span-
nenden Prozess und freuen uns, dass 
am Ende des ersten Treffens der Entwurf 
für eine neue Osterkerze gelungen ist. An 
einem zweiten Abend werden jeweils die 
grossen Osterkerzen für die Kirchen ge-
staltet und die 80 kleineren Heimosterker-
zen so weit vorbereitet, dass Schüler*in-
nen diese an einem Mittwochnachmittag 
zusammen mit Begleitpersonen verzieren 
können.
Eine wirklich schöne Tradition, deren Er-
gebnis sich jedes Jahr sehen lassen kann. 
Ab Palmsonntag stehen die Heimosterker-
zen jeweils in den Kirchen Herdern, Hütt-
wilen und Warth-Weiningen zum Verkauf 
bereit.

Pfarrei St. Anna Frauenfeld,

Pfarreirat Herdern, 

Hüttwilen, Warth-Weiningen

«Neues Leben rankt um das Kreuz des 
Karfreitags»: die diesjährigen Oster-
kerzen für Herdern, Hüttwilen und 
Warth-Weiningen.

Foto: Pfarreirat Herdern, Hüttwilen, 

Warth-Weiningen
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Die 83. Jahresversammlung des Sama-
ritervereins Herden & Umgebung ging 
am 10. Februar mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge über die 
Bühne. 

Mit grosser Freude wurden vier Neumit-
glieder mit einer neuen persönlichen 
Samaritertasche im Verein willkommen 
geheissen. Zeitgleich mussten wir unsere 
langjährige Präsidentin Andrea Heimberg 
Müller ziehen lassen und wünschten ihr 
für ihre Zukunft das Allerbeste. Sie wurde 
mit einem grossen Blumenstrauss und 
einer Kiste voller Genussmomente, sei es 
fürs leibliche oder seelische Wohl, verab-
schiedet. 
Zurzeit ist der Posten der Präsidentin vakant 
und wir hoffen, bald einen würdigen Ersatz 
zu finden. Der Vorstand ist nun mit fünf 
Frauen wieder komplettiert und geht moti-
viert ins neue Vereinsjahr. Beni Erne, Prä-
sident Samariter Thurgau, überbrachte uns 
sein Grusswort und bedankte sich für unser 
Engagement. Auch dieses Jahr durften wir 
unsere treusten Mitglieder ehren. Wer nie 
an einer Vereinsübung gefehlt hatte, bekam 
eine Rose und 500g Honig. Wer nur einmal 
nicht teilnehmen konnte, durfte sich eben-
falls 500g Honig schenken lassen. Wir 
sind stolz auf so treue Vereinsmitglieder 
zählen zu dürfen. Fürs leibliche Wohl sei 
dies in salziger wie auch süsser Form hat 
Rita Schürch aus Lanzenneunforn gesorgt. 
Vielen lieben Dank, es war sehr fein! Wir 
möchten uns auch bei der Gemeinde Hom-
burg fürs kostenlose Kopieren des Gönner-
briefes sowie das Zurverfügungstellen des 
Übungslokals und Materiallagers bedan-
ken. Der Gemeinde Herdern gilt unser Dank 
für das kostenlose Kopieren des Samariter 
Sammelbriefes und den Gönnern für ihre 
grosszügigen Spenden.
 
Ausblick
Unser Jahresprogramm läuft unter dem 
Motto «Wir denken schematisch». Der 

nächste Übungsabend findet am 16. 
März zum Thema «PECH» um 19.45h im 
Mehrzweckraum der Gemeinde Homburg 
statt. Interessierte sind herzlich willkom-
men. Unser komplettes Jahresprogramm 
ist auf unserer Homepage (www.sama-
riter-thurgau.ch unter Vereine) oder aber 
auch auf Instagram & Facebook abrufbar. 
Wer uns als Verein kennenlernen möchte, 
hat dieses Jahr gleich zweimal die Chan-

ce. Wir sind an der GAST am 22./23. April 
vertreten und am 3. Juni öffnen wir die Sa-
mariter Tore in Lanzenneunforn. An diesem 
Tag werden nebst uns Samaritern auch die 
Feuerwehr, Polizei und der Rettungsdienst 
Rede und Antwort stehen. Es gibt High-
lights für gross und klein und auch fürs 
leiblich Wohl wird gesorgt. Kommen Sie 
vorbei, wir freuen uns auf Sie!

 (fsc)

Ein Abschied und vier Neumitglieder
Samariterverein 

Herdern und Umgebung

Alice Lampert (re.) überreicht Andrea 
Heimberg Müller ihr Abschiedsgeschenk

Foto oben: Der neue Vorstand 
ohne amtierende Präsidentin 
von links nach rechts: Andrea 
Heimberg Müller, Fabiana Schä-
rer, Melanie Füllemann, Danja 
Goldinger, Alice Lampert.
Foto links: Die fleissigsten Sa-
mariterinnen wurden mit Rose 
und/ Honig geehrt.
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Bei schönstem Wetter starteten wir am 
11.02.2023, pünktlich um 14:14 Uhr, 
mit der Guggenmusik Staaner Schränzer 
in die 5 Jahreszeit im Schlosshof in Her-
dern.

Mit zahlreichen grossen und kleinen Fas-
nächtlern marschierten wir gemütlich in 
Richtung dekoriertem Schulhaus, wo es 
für alle Kinder ein Schoggigipfeli und Apfel-
schorle gab. Nach dieser kurzen Stärkung 
ging es drinnen weiter mit Kindermasken-
ball, Maskenprämierung und Kuchenbuffet 
für alle. Neben der Guggenmusik sorgten 
unser DJ’s für stimmungsvolle Musik, wel-

Herderner Kinderfasnacht 

che zum Tanz und zur Bolognese einlud.
Es war ein wunderschöner, ausgelassener 
friedlicher Fasnachtsnachmittag der uns-
erseits gerne wiederholt werden darf.
Ein herzliches Dankeschön unseren Spon-
soren der Politischen Gemeinde Herdern 
und der Raiffeisenbank Seerücken. Spe-
ziell bedanken wir uns bei den Staaner 
Schränzer für ihren musikalischen Auftritt 
und Werner Müller für seine immerwäh-
rende tatkräftige Unterstützung sowie den 
vielen Helfern und Helferinnen im Hinter-
grund.
Und natürlich ein grosses Dankeschön an 
die vielen begeisterten Besucher.

In diesem Sinne,

Tschüss und bis zur nächsten 5 Jahreszeit

Iris Regenscheit,

Désirée Frey und Nadja Scheurer
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Liebe Kinder, liebe Eltern

Im diesjährigen Sommerlager verschlägt es uns

in ein kleines gallisches Dorf – hin zu Asterix und 

Obelix! Bist du in der 3. -6. Klasse und möchtest in  

der ersten Sommerferienwochen gegen unbeholfene Römer

kämpfen, dich von Miraculix in der Kunst des Zaubertrank-

Brauens weiterbilden lassen oder zusammen mit Troubadix 

Lieder am Lagerfeuer singen? Dann ist unser Sola

für dich genau das Richtige. Wir freuen uns auf eine

unvergessliche Woche! 

Euer Leiterteam

Wichtige Infos zum Lager

Datum: 8.-15. Juli 2023 

Ort: Rueun, Graubünden

Kosten: CHF 280 pro Person (Geschwister je 
CHF 260)

Kontakt bei Fragen: Sebastian Tietz (+41 79 847 
02 28, sebastian.tietz@gmx.ch) 

Infoabend: 12. Juni 2023

Anmeldungen können online über die Webseite 
(www.solaregionhuettwilen.com) eingereicht 
werden. Die Seite könnt ihr auch durch Scannen 
des QR-Codes erreichen.

@sola_region_huettwilen

www.solaregionhuettwilen.com

Supported by:
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